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der Florian

Schutz vor unzumutbarem VerkehrslärmPetition an den Oö. Landtag

Vizebürgermeister Michael Mollner und 
sein Team der SPÖ St. Florian wünschen 
einen schönen Herbst! 
Wir setzen uns für Ihre Anliegen ein!



Liebe St. Florianerinnen, liebe St. Florianer! 
Ihre Anliegen sind mir wichtig! 

Einige Anrainer*innen im Pummerinfeld in St. 
Florian haben sich mit ihrem Anliegen nach mehr 
Lärmschutzmaßnahmen an die SPÖ St. Florian ge-
wandt. Seit Ausbau der Kreuzung Ipf- / Samesleit-
nerstraße ist die Lärmbelästigung durch die Lan-
desstraße enorm gestiegen. Daher formulierte die 
Fraktion der SPÖ St. Florian eine Petition an den 
Oö. Landtag. Es freut uns, dass diese Petition im 
Gemeinderat nur mit einer Gegenstimme unter-
stützt wurde und an den Oö. Landtag weiterlei-
tet wird. Konkret soll die Petition einen besseren 
Schutz vor unzumutbarem Verkehrslärm bewirken. 
Weiters möchten wir auch Unterschriften für die 
Petition sammeln, wir freuen uns auf Ihre Unter-
stützung, wenn in nächster Zeit ein Team um Un-
terschriften ersucht. Geeignete Lärmschutzmaß-
nahmen sollen für die Anrainer*innen das Ziel sein.

Unsere engagierten Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte geben in ihre lösungsorientierte Arbeit 
bei den Themen Umwelt, Hochwasserschutz, Ver-
kehrskonzepte sowie die genaue Betrachtung der 
Sachverhalte bei der Power Region Einblick. Mit 
viel Verantwortung und dem Fokus auf das We-
sentliche werden mit außergewöhnlicher Genauig-
keit die Anliegen der Bevölkerung und Projekte in 
St. Florian von meinem Team umgesetzt.

Tag der Seniorinnen und Senioren
Als Obmann des Sozialausschusses freut es mich 
ganz besonders, dass so viele über 70-jährige der 
Einladung der Gemeinde gefolgt sind. Das Zeichen 

der Wertschätzung an die älte-
re Generation wird bei dieser 
Veranstaltung sichtbar, denn 
es ist wichtig, in Gemeinschaft 
gemütliche Stunden miteinan-
der zu verbringen. 

Rückblick Sommer 
Mit Begeisterung denke ich an die vielen schö-
nen Begegnungen im Sommer zurück – Spiel und 
Spaß für die ganze Familie waren das Motto bei 
unserer „School-Out-Party“ mit Nessi im Freibad 
und dem Dämmerschoppen im Stiftsmeierhof. Ich 
möchte mich auch bei allen bedanken, die unsere 
Veranstaltungen besucht haben und ich mit so vie-
len Florianer*innen ins Gespräch kommen konnte. 
Ohne die herausragende Arbeit meines Teams ist 
das nicht möglich! 

Ich wünsche Ihnen einen gesunden und sonnigen Herbst.
Sie können sich auch gerne bei mir melden, wenn 
Sie Informationen von unserer Fraktion über die 
Gemeinderatssitzungen erhalten möchten.

Ihr Michael Mollner, Vizebürgermeister
0660/4725 883, michael.mollner93@gmail.com

Aktuelles vom Vizebürgermeister 
Michael Mollner
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Aus der Gemeinde

gratulieren auch wir unserem Vorsitzenden Michael Mollner ganz 
herzlich zum Geburtstag. 

Wir schätzen dein Gespür für die Menschen und deine Gabe sich für die 
Anliegen anderer einzusetzen. 

Gesundheit, Glück und Erfolg wünschen wir dir weiterhin.

Nach dem Motto 
„Ein guter Jahrgang feiert 30 Jahre“



Der SPÖ-Bundesparteivorsitzende Andreas Babler 
und die stv. SPÖ-Klubvorsitzende Eva-Maria Holz-
leitner waren zu Gast bei SPÖ OÖ. 
Unter dem Motto “Begeisterung schaffen” präsentierte Or-
ganisator SPÖ OÖ-Landesgeschäftsführer Florian Koppler 
in den Räumlichkeiten der Landes-SPÖ mit seinem Mitarbei-
ter:innen-Team neue Ideen und Impulse. 

SPÖ OÖ-Vorsitzender Michael Lindner betont: „Die SPÖ 
Oberösterreich ist ein Vorreiter in ihren Bemühungen, die 
Sozialdemokratie zu einer modernen Mitmach-Bewegung 
weiterzuentwickeln. Dies zeigt sich auch in innovativen Inhalten und Veranstaltungen wie der Ideen-
messe. Bei unserer neuen Gesundheitsinitiative – Gesundheit kann nicht warten – setzen wir ebenso 
stark auf Beteiligung und den Austausch mit der Bevölkerung und unseren Mitgliedern.“

Ideenmesse: Austausch, Einblicke, Expert:innenvorträge 
und Workshops 

Die Ideenmesse bietet Raum für Austausch und die Vorstellung 
moderner Neuigkeiten und Best-Practice-Beispielen aus der 
kommunalen und digitalen politischen Arbeit. Die Besucher:innen 
bekamen spannende Einblicke bei 20 Infostationen, wie etwa im 

neu geschaffenen Social-Media-Lab oder im Bereich der Kompe-
tenzwerkstatt. 

SPÖ OÖ-Landesgeschäftsführer Florian Koppler: Ideenmesse ist ein 
nächster Schritt in Richtung moderner Mitmachbewegung
Ziel ist es, für die Menschen die geeigneten Lösungen anzubieten.
Werden Sie Mitglied und entscheiden Sie mit.
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Saubere Umwelt – Nützen Sie die Hundestationen!

Volles Haus und Begeisterung bei der 
Ideenmesse der SPÖ OÖ

U n s e r e n 
G e m e i n -
derätinnen 
Lisa Linzner 
und Anna 
Fritzl ist es 
ein besonde-
res Anliegen, 
nochmals auf 
die zahlrei-
chen Hunde-

stationen im 
Ortsgebiet aufmerksam zu machen. Schützen 
Sie bitte die Umwelt. 

Zusätzlich bleiben die Gemeinderätinnen 
dran, dass endlich eine Hundefreilauffläche 
geschaffen wird.

An folgenden Plätzen sind Hundestationen auf-
gestellt:
Radweg Taunleiten, Gleisweg, Bruck bei Töd-
ling, Ipfbach/Turnwiesen, Ziegeleistraße/
Im Aichetfeld, Im Binderlandl/Aubergstraße, 
Hausfeld,Wolfsjägerstraße/Marienhofweg, Re-
tentionsbecken Wolfsjägerstraße, Griftenstraße 
(Traußner), Ölkam/Kreuzung Gemering, Wiener 
Straße/Preslmayrweg, Spielewelt St. Johann, 
Ipfbach/Schrebergarten, Kogl/Grömer Wander-
weg, Gendarmerieplatz, Schrebergartenanla-
ge (Pröllsteig), Preslmayrweg (neuer Friedhof), 
Stiftsparkplatz, Gehweg Prandtauerstraße, 
Technologiezentrum, Kreuzung Thann Straße/
Badstraße, Spielplatz Tillysburg

Mit den Säcken kann Hundekot problemlos auf-
genommen und entsorgt werden.
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GYNÄKOLOG:INNEN IN OÖ
Laut einer Studie der österreichischen Ärztekammer waren zum Jahresbeginn 2023 öster
reichweit 300 Kassenstellen unbesetzt, davon 23 in der Frauenheilkunde und Geburtshilfe. 
Von den vorgeschriebenen 72 Kassenstellen in Oberösterreich sind sogar sechs unbesetzt.

Foto: Denise Stinglmayr

Soziale
Politik für
Österreich.Jede Frau hat das Recht  

auf qualitativ hochwertige 
und �ächendeckende  
gynäkologische Versorgung! 
LAbg. Renate Heitz 
Landesfrauenvorsitzende

ENORMER MANGEL AN 

Bereits 2020 warnte die Ärztekammer vor einer Pensionie-

rungswelle. Bei den Fachärzt:innen in der Gynäkologie mit 

ÖGKVertrag werden in sieben Jahren rund 61 Prozent das 

Pensionsalter erreichen. Jede Frau hat das Recht auf quali-

tativ hochwertige und �ächendeckende gynäkologische 

Versorgung. Es muss die Aufgabe des Landes sein, in Aus- 

und Weiterbildung von Gynäkolog:innen zu investieren 

und den Bereich der Gynäkologie allgemein attraktiverzu-

gestalten. ZudemistdieSensibilisierungderÖ�entlichkeit-

fürdieBedeutungdergynäkologischenVersorgung und die 

Rolle der Gynäkolog:innen als Ansprechpartner:innen für 

alle Fragen rund um die Frauengesundheit anzustreben.

PFLEGE VERDIENT MEHR!

Rund 200 Menschen versammelten sich am Int. Tag der 

P�ege im Linzer Volksgarten, um unter dem Motto „Mehr 

für Care- Arbeit!“ die Dringlichkeit für mehr Geld, mehr 

Personal und bessere Arbeits- und Ausbildungsbedingun-

gen im Bereich P�ege, Gesundheit, Soziales und Elemen-

tarpädagogik aufzuzeigen. Die Teilnehmer:innen hatten, 

auch stellvertretend für diensthabende Kolleg:innen, et-

wa 400 persönlich beschriftete Erste- Hilfe-Dreieckstü-

cher mit Forderungen an die politisch Verantwortlichen in 

Land und Bund mit, die den Ernst der Lage im Care-Bereich 

o�ensichtlich immer noch nicht erkennen. Diese wurde zu 

einer eindrucksvollen „Rettungskette“, die zuerst sichtbar 

im Volksgarten und dann auf der Nibelungenbrücke auf-

gespannt wurde. Über das Bündnis 8. März waren wir Teil 

der Aktion und des Sichtbarmachens.

MEILENSTEIN IN DER GENDERMEDIZIN: SCHLUSS MIT 

DEM MÄNNERKÖRPER ALS MASSSTAB IN DER MEDIZIN

Gendermedizin muss zur Norm werden und dafür setzen 

sich seit Jahren die SPÖ Frauen in Oberösterreich ein. 

Denn von geschlechtergerechter Medizin pro¤tieren alle. 

Der männliche Körper als alleiniges Maß der medizini-

schen Forschung hat schwerwiegende Auswirkung auf die 

allgemeine Gesundheit, besonders die der Frauen. So et-

wa sollen mit Gendermedizin künftig Krankheiten nicht 

mehr falsch oder gar nicht diagnostiziert werden, wie et-

wa Endometriose. Gendermedizin beginnt bereits in der 

Forschung und muss in der Versorgung zur neuen Leitlinie 

werden. Wissen und Bewusstsein sind das eine, notwen-

dig dazu sind aber auch gesundheitliche Chancengerech-

tigkeit und ein �ächendeckendes Angebot. 

Ein erster großer Erfolg ist, dass der Oö. Landtag kürzlich 

auf Initiative der SPÖ einstimmig beschlossen hat, dass 

die Landesregierung ein Maßnahmenpaket zur Förderung 

der gesundheitlichen Chancengerechtigkeit für Frauen 

vorzulegen hat. Der jahrelange Druck der SPÖ Frauen hat 

sich also ausgezahlt! Jetzt heißt es die  Umsetzung durch 

die Landesregierung genau zu beobachten und zugleich 

über weitere Initiativen nachdenken.

ENORMER MANGEL AN 
GYNÄKOLOG:INNEN IN OÖ

SPÖ Oberösterreich



Beitritt zur Stadtregion 
Enns
Als Mitglied der Powerregion 
Enns-Steyr ist, stellt die Bil-
dung der Stadtregion Enns eine 
Möglichkeit dar, um EU-Förde-

rungen für regionale Entwicklungen zu erhalten. 
Im Gemeinderat wurde einstimmig der Beitritt 
zur Stadtregion Enns beschlossen. 

Zukunftsprofil Agenda 21-Prozess
Das beschlossene Zukunftsprofil wurde im Rah-
men des Agenda21-Prozesses erarbeitet. Das 
Zukunftsprofil ist auch auf der Homepage der 
Gemeinde St. Florian veröffentlicht. 

Mit dem QR-Code können Sie das  
Zukunftsprofil auf der Homepage 
nachlesen.

Förderrichtlinien für energiesparende 
Maßnahmen
Die Förderrichtlinien wurden überarbeitet und 
treten mit 01.01.2024 in Kraft. Die maximale 
Förderungshöhe beträgt nun 400 € (bisher: 300 
€). Weiters wird auch der Anschluss an ein Bio-
masse-Heizwerk und Stromspeicher gefördert. 

Mobilitätsplaner
Die Firma KMP wird zukünftig als Mobilitätspla-
ner für St. Florian agieren. Dies ist besonders 
wichtig, da die Verkehrssituation immer kom-
plexer wird. Unser Obmann des Ausschusses für 
Verkehrsangelegenheiten Alfred Ramler freut 
sich über die Bestellung. 

Dienstbarkeitsverträge 
Es wurden Dienstbarkeitsverträge mit der Netz 
OÖ sowie der APG abgeschlossen. Diese sind 
wichtig, um die bestehenden Stromleitungen 
auszubauen und die 220 kV Leitungen zu ermög-
lichen. 

Feuerwehr Markt St. Florian
Es wurde der Grundsatzbeschluss für die Ersatz-
beschaffung des KDO der Feuerwehr Markt St. 
Florian gefasst. Die Anschaffung ist 2026 ge-
plant. Um eine Förderung vom Oö. Landesfeu-
erwehrverband zu erhalten, ist dieser Beschluss 
bereits jetzt notwendig. 

Umweltjuwel 2023
Wir freuen uns, dass die Familie Witzany für ih-
ren Garten das Umweltjuwel 2023 erhält. Neben 
der biologischen Bewirtschaftung und Eigen-
kompostierung, bietet die Familie Witzany auch 
Gartenführungen mit Tipps rund um das Thema 
naturnahes Gärtnern an. 

Verleihung der Ehrenbürgerschaft Mag. 
Eva Reisinger (posthum)
Mag. Eva Reisinger wird posthum für ihre um-
fangreiches Wirken in St. Florian die Ehrenbür-
gerschaft verliehen. Am 12. Juli 2023 jährte sich 
der Todestag zum 20. Mal. 

Ich wünsche eine zuversichtliche und gesunde 
Herbstzeit!

Euer Gemeindevorstand
Roland Ganglbauer-Buchner

Aktuelles aus dem Gemeinderat
FRAKTIONSOBMANN ROLAND GANGLBAUER-BUCHNER
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Seite des Fraktionsvorsitzenden

www.oberhuber.at

Tel: 07224 40984 St. Florian

E ail:m office@oberhuber.at

Oberhuber
Bestattung

Tel: 07227 4308 Neuhofen/Kr.

Die Zeit heilt
nicht alle

Wunden, sie lehrt
nur mit dem

Unbegreiflichen
zu leben.

Rainer Maria Rilke

...auch der letzte Weg
ist ein Teil des Lebens...

Wirkungsbereich Linz Land



Ferienpassaktion – Spieletreff für die Jüngsten
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Gemeinsames Spielen und Basteln
Dieses Jahr gab es zum ersten Mal eine Ferienpassaktion für un-
sere jüngsten Florianer*innen. Kleinkinder und deren Eltern be-
suchten am 25. August den Spielplatz bei der Mittelschule, um sich 
dort kennenzulernen, zu malen oder die einzelnen Spielestationen 
zu nutzen. Im Vordergrund stand dabei das gemeinsame Spielen.
Eine kleine Stärkung durfte an einem heißen Sommertag wie die-
sem nicht fehlen. Snacks, selbstgemachte Limonade sowie frisches 

Obst kamen bei unseren 
kleinen Gästen gut an.
Seitens der Kinder und El-
tern wurde die Ferienpas-
saktion gut angenommen 
und man tauschte sich auch 
bezüglich Verbesserungen 
aus.

Unsere Gemeinderätinnen Anna Fritzl und Lisa Linzner 
freuen sich schon jetzt auf zahlreiche Anmeldungen im 
nächsten Jahr.

lehmann-immobilien.at  0664 2305999  of昀椀ce@lehmann.co.at

Lehmann Immobilien

Frauenleben



Herrliche Tage bei unserer Südtirolreise

Bei schönem Wetter erkundigte unsere Reisegrup-
pe herrliche Regionen in Südtirol. Ob die Dolomiten 
Rundfahrt mit 70 Kehren oder Flanieren in Bozen 
für jeden war bei dieser Fahrt etwas dabei. Auf der 
Seiseralm konnten wir die Umgebung bei einer 
Kutschfahrt genießen. Das schöne Wetter, leckeres 
Essen im Hotel Brückenwirt in Montan und gemein-
sam unterwegs zu sein, erfreute unsere Mitglieder. 

Radtour – die es in sich hatte 
Unsere Gruppe war 
Anfang September 
am Vormittag nach 
Mauthausen und 
der Donau entlang 
Richtung Au/Donau 

unterwegs, wo sie 
ein kurzer Regenguss 
erwischte. Der Donau 
folgten sie bis Wallsee 
überquerten am Kraft-

werk den Fluss. Als zur Mittagszeit das erste Gasthaus 
wegen Urlaub geschlossen hatte, erwies sich der Tipp 
im „Parlament“ zu speisen als Volltre昀昀er. 
Gegessen haben sie wie „Könige“, so geschmeckt hat‘s. 
Den Rückweg nahmen unsere Radler donauaufwärts 
über St. Pantaleon, St Valentin und Ernsthofen. 100 Ki-
lometer waren unsere sportlichen „Radler“ unterwegs.

Schöne Stunden bei der Sonnenwelt & 
Museumsbahn

Sehen. Staunen. Entdecken – ist das Motto der beein-
druckenden Ausstellung „Sonnenwelt“ in Großschö-

nau. Begeistert von so vielen Eindrücken ging es nach 
dem Mittagessen mit der Waldviertler-Museums-
bahn weiter im Programm. Anschließend besuchten 
wir noch das Museum im historischen Gütermagazin. 
Wir genießen die gemeinsame Zeit bei unseren Akti-
vitäten.

Tag der Seniorinnen und Senioren in St. Florian
Viele Mitglieder über 70 folgten der Einladung am 
27. August von Seiten der Gemeinde gemeinsam ge-
mütliche Stunden zu verbringen. Musik, Bewirtung 
und nette Gespräche erfreute unsere Mitglieder. Wir 
bedanken uns, dass diese traditionelle Einladung von 
der Gemeinde die Gemeinschaft der älteren Genera-
tion stärkt.

Unterwegs bei der „Florianer-Mobilitäts-
woche“

Unsere „Biker“ betei-
ligten sich bei Radtour 
rund um St. Florian vom 
ARBÖ. Und zur Wande-
rung durch unseren Ort 
lud unsere Ortsgruppe ein. 
Die milden Temperaturen 
und freundliches Wetter er-

freuten unsere „Wanderer“ – 
als Abschluss stärkte sich die Gruppe im Sportpark.
Frauenturnen, Kegeln, Ripperl-Essen, Aus昀氀üge, kultu-
relle Veranstaltungen und Wanderungen in der schö-
nen Umgebung zählen zu den beliebten Aktivitäten. 

„Wir für Sie und Sie mit UNS“ – werden Sie 
Mitglied beim Pensionistenverband:
Unsere gesellige Gemeinschaft bietet gemeinsame 
Aktivitäten, Reisen sowie Kulturangebo-
te. 
www.pvooe.at/oberoesterreich/

Ich freue mich, wenn Sie bei unserer Orts-
gruppe Mitglied werden und stehe gerne für Ihre Fragen 
zur Verfügung.

Max Kemptner (0676 / 52 65 007) - Vorsitzender

Seite 7www.michael-mollner.at

Gemeinschaft zählt – 
Freude bei unseren gemeinsamen Aktivitäten

Pensionistenverband



Gemeinsam mit allen Fraktionen gute 
Lösungen erarbeiten

Einbahn und Radweg in der Linzer Straße

Seit vielen Jahren wurden Verkehrslösungen für 
Halten und Parken in der Linzer Straße zwischen 
Volksschule und Zentrum für Betreuung und 
Pflege angedacht. Durch selbstgewähltes Halten 
und Parken an den unmöglichsten Stellen war das 
tägliche Verkehrschaos vorprogrammiert und ist 
leider im letzten Halbjahr immer ärger geworden.
Für die Sicherheit der Kinder und der Altenwohn-
einrichtung setzten wir uns im Verkehrsausschuss 
für eine Änderung der Verkehrsführung ein.

Sicherheit und Schutz bei Verkehrslö-
sungen

Rechtzeitig zu Schulbeginn konnte im Bereich 
der Volksschule, des Hortes und des Zentrums 
für Betreuung und Pflege eine Einbahnstraße mit 
gekennzeichnetem Radweg (entgegen der Fahrt-
richtung) gebaut werden. Für das Erreichen des 
Mittagstisches in einem Gebäude gegenüber der 

Volksschule ist die Straße nun auch mit einem 
Schutzweg gesichert worden. 

Die gekennzeichneten Parkplätze vor der VS sol-
len die Kindertransporte erleichtern ohne die 
Straße zu blockieren. Es ist zu hoffen, dass diese 
Parkflächen keine Dauerparkplätze werden! Eine 
Evaluierung dieser Parksituation könnte nur eine 
Kurzparkzone zur Folge haben.
Die Nutzung der Schulgasse mit der Elternhalte-
stelle beim Wetterhäuschen ist eine sichere Al-
ternative als Schulzugang.
Die Bauarbeiten für die Änderung und Vergröße-
rung der Parkplätze vor dem ZBP wurden eben-
falls erfreulich bis Schulbeginn erledigt.

Erfolg durch Zusammenarbeit

Die vielen positiven Rückmeldungen - auch von 
den Busfahrern der Öffis - haben mich für meinen 
Einsatz für die Errichtung eines sicheren Schul-
weges und geordnete Verkehrsführung bestärkt 
und ich freue mich über die konstruktive Zusam-
menarbeit im Gemeinderat.
Die Fertigstellung der Asphaltierung wird 2024 
erfolgen. Ein besonderes Augenmerk wird die 
Befahrbarkeit der Gehsteige mit Rollator und 
Rollstuhl sein.

Unter der Tel. Nr. 0670 55 17 880 bin ich jederzeit 
für Wünsche und Anregungen erreichbar.

GR Alfred Ramler
ramler.alfred@gmail.com
0670 5517880
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…. und täglich grüßt das Murmeltier!
Gemeinderat Alfred Ramler
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Vermehrt sind nun auch bei uns im 
Gemeindegebiet sogenannte „Scoo-

ter“ im Straßenverkehr anzutre昀昀en. Nachfolgend die 
wichtigsten Bestimmungen (tlw. gekürzt wiederge-
geben) zur Nutzung. Bitte informieren Sie sich auch 
selbst im Vorfeld z.B. unter www.oesterreich.gv.at 
oder bei den Autofahrerorganisationen etc.

Grob wird in Micro- und Elektroscooter mit einer Bau-
artgeschwindigkeit von nicht mehr als 25 km/h, und 
in Benzin- bzw. Elektro-Mopeds darüber (wofür eine 
Lenkberechtigung benötigt wird) unterschieden.

Micro-Scooter/Tretroller/Skateboards/Kinderfahr-
räder u.ä. sind vorwiegend zur Benutzung außerhalb 
der Fahrbahn bestimmte Kleinfahrzeuge und dürfen 
auf Gehweg/Gehsteig und in Wohn- oder Spielstra-
ßen in Schrittgeschwindigkeit verwendet werden. 
Damit darf nicht auf Fahrbahn, Radwegen bzw. Rad-
fahr- und Mehrzweckstreifen gefahren werden.
Kinder über 8 Jahren dürfen alleine unterwegs sein, 
wenn das Fortbewegungsmittel ausschließlich durch 
Muskelkraft betrieben werden kann. Ansonsten müs-
sen Kinder unter 12 Jahren von einer Person be-
aufsichtigt werden, die mindestens 16 Jahre alt ist. 
Besitzt das Kind einen Radfahrausweis, darf es allei-
ne mit den oben genannten Fortbewegungsmitteln, 
auch mit elektrisch angetriebenen, unterwegs sein.

Elektro-Scooter sind elektrisch betriebene Klein- und 
Miniroller mit einer höchstzulässigen Leistung von 
nicht mehr als 600 Watt und einer Bauartgeschwin-
digkeit von nicht mehr als 25 km/h. Benützerinnen/
Benützer müssen alle für Radfahrerinnen/Radfahrer 
geltenden Verhaltensvorschriften beachten.
Die Benützung von Gehsteigen, Gehwegen und 
Schutzwegen ist verboten. Ist eine Radfahranlage 
vorhanden, muss diese benützt und eine eventuell 
vorgeschriebene Fahrtrichtung eingehalten werden. 
Erlaubt ist das Befahren von Radfahranlagen, Fahr-
bahnen auf denen Radfahren erlaubt ist.
Verboten ist insbesondere eine zweite Person mit-
fahren zu lassen, während der Fahrt ohne Freisprech-
einrichtung zu telefonieren.
Kinder unter 12 Jahren dürfen mit einem Elektro-
Scooter im ö昀昀entlichen Verkehr (außer in Wohnstra-
ßen) nicht alleine unterwegs sein. Sie müssen von ei-
ner Person beaufsichtigt werden, die mindestens 16 
Jahre alt ist. Besitzt die Jugendliche/der Jugendliche 
einen Radfahrausweis, darf sie/er alleine mit einem 
Elektro-Scooter unterwegs sein.
Kinder unter 12 Jahren müssen beim Electro-Scooter-
Fahren einen Helm tragen, allen anderen ist es sehr 
zu empfehlen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern eine un-
fallfreie Nutzung und stehen für Fragen gerne zur 
Verfügung.

Sicher unterwegs mit Scooter, Skateboards & 
Kinderfahrrädern

Nach den Starkregenereignissen 2021 wurden von 
Seiten der SPÖ entsprechende Maßnahmen zum 
besseren Schutz angeregt. In der mittel- und langfris-
tigen Finanzplanung (Gemeindebudget für die jeweils 
nächsten 5 Jahre) wurden bereits für die anschließen-
den 2 Jahre darauf 500.000 € Finanzmittel eingeplant 
und explizit als Investitionsvorhaben mit Priorität fest-
gehalten. Umgesetzt wurde davon im Jahr 2022 aber 
nur eine Studie zur Evaluierung von kritischen Berei-
chen durch ein externes Dienstleistungsunterneh-
men, jedoch im Rechnungsabschluss 2022 ein Über-
schuss von mehr als 700.000 € ausgewiesen- am Geld 
lag es also nicht. Als Ergebnis der Studie wurden 12 
Zonen im gesamten Gemeindegebiet herausgearbei-
tet und Risikobewertungen erstellt. Die notwendigen 
Investitionen mit je 100.000€/Jahr für 2023-2027 ins 
Budget aufgenommen. Seit dem Frühsommer dieses 

Jahres ist die Studie für jedermann am Gemeindeamt 
einsehbar, aber leider wurde auch heuer wieder nur 
geringfügig die Studie vervollständigt, aber nicht mit 
einer Umsetzung von darin empfohlenen Maßnah-
men begonnen und so wird das Budget wieder einfach 
nur fortgeschrieben.

Die heurigen Über昀氀utungen des Ip昀戀aches haben ein-
dringlich gezeigt, dass jederzeit wieder mit solchen 
Naturereignissen zu rechnen ist und wir nicht weiter 
zuwarten sollten.

Die SPÖ St. Florian wird sich weiter einsetzen, dass 
die schon seit Jahren vorgesehenen Geldmittel 
endlich zweckmäßig dafür auch eingesetzt werden!

GR Ewald Koller

Aktuelles zum Schutz im
Straßenverkehr und der Umwelt

Hangwasserschutzmaßnahmen wieder 
verschoben – worauf warten?

Verkehr und Umwelt
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Traumhaftes Wetter beim Florianer Familienfest & Dämmerschoppen im Stiftsmeierhof.

Wir veranstalteten wieder im besonderen Ambiente des Stiftsmeierhofes unser Familienfest 
für die ganze Familie.

Bei sommerlichen Temperaturen füllten sich rasch die Tische und die beschwingten Klänge der Ab-
ordnung des Musikvereines St. Florian sorgten für gemütliche Stimmung. Auch kulinarisch war bes-
tens für das Wohl der Gäste gesorgt. Unsere kleinen Gäste freuten sich über die große Hüpfburg und 
Spielespaß mit den Kinderfreunden. Schön, dass unser Landtagsabgeordneter Mag. Tobias Höglin-
ger und die Bezirksfrauenvorsitzende der SPÖ Linz-Land Sabrina Klausberger zu Gast waren.

Gemütliche Stimmung – wir danken für di

Dämmerschoppen
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n für die schönen Stunden mit euch! 

Gelebte Gemeinschaft in beschwingter Stimmung.

„Speis und Trank, 昀氀otte Musik und Spielespaß für Kids, war das Motto für unsere Gäste. Ein herzliches 
Dankeschön an die vielen Besucher*innen und tatkräftigen Einsatz vom Team der SPÖ St. Florian.“, ist 
Vizebürgermeister Michael Mollner von der gelungenen Veranstaltung begeistert.

Außerdem bedankt sich das Team der SPÖ St. Florian bei den Hausherren das Stift St. Florian, die uns 
diese schöne Location zur Verfügung gestellt haben und an alle Sponsoren für die Unterstützung un-
seres Familienfests & Dämmerschoppen.

Dämmerschoppen
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Petition an den Oö. Landtag der Gemeinde St. Florian  
betreffend besseren Schutz der Anrainer*innen vor  
unzumutbarem Verkehrslärm der Landesstraßen 
Einige Anrainer*innen im Pummerinfeld in St. 
Florian haben sich mit ihrem Anliegen nach mehr 
Lärmschutzmaßnahmen an die SPÖ St. Florian ge-
wandt, daher hat die Fraktion der SPÖ St. Florian 
in der Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 05.  
Oktober 2023 folgenden Antrag gestellt: 
Es freut uns sehr, dass der Gemeinderat mit nur einer 
Gegenstimme die Petition zum besseren Schutz der 
Anrainer*innen vor Verkehrslärm unterstützt und die-
se nun beim Oberösterreichischen Landtag einbringt. 
Diese Petition wird daher im Petitionsausschuss behan-
delt. Weiters möchten wir auch Unterschriften für die 
Petition sammeln, um die Dinglichkeit zu unterstreichen.
Die Fraktion der SPÖ St. Florian setzt sich gerne 
für Ihre Anliegen ein.

PETITION der Gemeinde St. Florian
betreffend besseren Schutz der 

Anrainer*innen vor unzumutbarem  
Verkehrslärm der Landesstraßen 

Ein Zuviel an Umgebungslärm mindert die Lebensqua-
lität und kann auf Dauer zu gesundheitlicher Beein-
trächtigung führen. Das ist nicht nur allgemein bekannt, 
sondern auch wissenschaftlich hinlänglich belegt. 
Nicht nur Lautstärken ab 80, 90, 100 und mehr Dezibel 
gefährden die Gesundheit des Menschen, sondern sie 
ist auch dann gefährdet, wenn der Mensch permanent 
niedrigeren Lärmpegeln beim Wohnen ausgesetzt ist, 
wie das häu昀椀g bei Verkehrslärm der Fall ist. Der mensch-
liche Körper schüttet vermehrt Stresshormone aus, die 
in Sto昀昀wechselvorgänge des Körpers eingreifen. 

In unserer Gemeinde und in zahlreichen anderen 
Gemeinden beschweren sich Bürger*innen gehäuft 
wegen unzureichender oder fehlender Lärmschutz-
maßnahmen entlang der Landesstraßen. 

So sind derzeit konkret die Anrainer*innen im 
Pummerinfeld in St. Florian von dem neu sanier-
ten Kreuzungsbereich L566 Konten Ipfstraße / Sa-
mesleitnerstraße in Richtung Asten entlang der 
Ipfstraße vom Verkehrslärm der mehreren tausend 
Fahrzeugen täglich gestört. Durch das neue Gewer-
begebiet entlang der A1 (Powerregion Enns - Steyr) 
wird sich das Verkehrsau昀欀ommen voraussichtlich 
über die Jahre und nach Etablierung der Betriebe 
noch stark erhöhen. (Scha昀昀ung von über 1.000 neu-
en Arbeitsplätzen) und dementsprechend auch der 
Schwerverkehr. Daher fordern die Bewohner*innen 
die Errichtung von Lärmschutzbauten. 

Derartige Problemlagen gibt es nicht nur in St. 
Florian, sondern in zahlreichen anderen Gemein-
den. Wegen gestiegenem oder anhaltend starkem 
Verkehrsau昀欀ommen sind insgesamt landesweit 
entsprechend verbesserte und verstärkte Lärm-
schutzmaßnahmen für Anrainer*innen bei Landes-
straßen notwendig. 

Vom Landesverfassungsgesetzgeber wird auf den 
Schutz vor Lärm in der Oö. Landesverfassung durch 
die Zielbestimmung im Artikel 10 Abs 2 Oö. Lan-
des-Verfassungsgesetz Bedacht genommen. Diese 
lautet: „Aufgabe aller Organe des Landes und der 
Gemeinden ist es, ihre Tätigkeit zum umfassenden 
Schutz der Umwelt so auszurichten, dass insbeson-
dere die Natur einschließlich der Tier- und P昀氀an-
zenwelt, die Landschaft sowie die Luft, der Boden 
und das Wasser in ihrer natürlichen Bescha昀昀enheit 
möglichst wenig beeinträchtigt, das Trinkwasser 
als wichtigstes Lebensmittel und ein dem Gemein-
wohl dienendes Gut geschützt sowie Störungen 
durch Lärm möglichst vermieden werden.“

Der Gemeinderat der Gemeinde St. 
Florian ersucht die Abgeordneten 
des Oberösterreichischen Land-
tages, dass der Schutz vor Lärm, 
der gemäß Artikel 10 Abs 2 Ober-
österreichisches Landes-Ver-
fassungsgesetz anzustreben 
ist, durch Beschluss entspre-
chender besserer gesetzlicher 
Lärmschutzregelungen, be-
tre昀昀end die vom Verkehr auf 
Landesstraßen ausgehen-
den Lärmimmissionen, ver-
bessert werden kann. 

Petition
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Anliegen und Ideen junger Menschen im Bezirk Linz-Land engagiert vertreten

Kirchberg -Thening - im Gemeinde-
zentrum Kirchberg -Thening fand die Bezirkskonfe-
renz der Jungen Generation (JG) statt, bei der Dome-
nic Niederhuber aus St. Marien ein beeindruckendes 
Wahlergebnis erzielte und den Bezirksvorsitz von Vi-
zebürgermeister Michael Mollner aus St. Florian über-
nahm. Mit einer Zustimmung von 100 Prozent erhielt 
Niederhuber das Vertrauen der Versammlung und star-
tet nun zusammen mit einem motivierten Team in eine 
neue Periode.

In seiner Dankesrede würdigte Domenic Niederhuber die 
hervorragende Arbeit seines Vorgängers Michael Mollner 
und bedankte sich herzlich für dessen Einsatz. Er betonte auch seine Vorfreude auf die zukünftige Zu-
sammenarbeit mit Mollner, der nunmehr weiterhin als Landesvorsitzender der JG tätig ist. Niederhu-
ber zeigte sich zuversichtlich, dass sie gemeinsam wichtige Impulse setzen und die Interessen der 
„Jungen“ auf regionaler und überregionaler Ebene vertreten können.

Der neue Bezirksvorsitzende freut sich auf eine spannende und produktive Amtszeit. Zusammen mit 
seinem engagierten Team wird er sich dafür einsetzen, die Anliegen und Ideen junger Menschen in der 
Region zu vertreten und ihnen eine Stimme zu geben.

Junge Generation in der SPÖ 
wählt neuen Bezirksvorsitzenden  

JG OÖ Themenabend 
Ein spannender Abend mit der Präsidentin des 
Pensionistenverbandes Birgit Gerstorfer über 
das Pensionssystem in Österreich. Wie Her-
ausforderungen bewältigt werden sollen, zeig-
ten anschauliche Modelle für die Zukunft. Ein 
sicheres Pensionssystem ist vor allem für junge 
Menschen wichtig, um auch im Alter gut ver-
sorgt zu sein. Gerade für Frauen mit Kindern ist 
das Pensionssplitting essenziell, um nicht von 
Altersarmut bedroht zu sein. Leider wird die-
ses Modell noch nicht automatisch angewandt, 
sondern man muss es selbst auswählen.

4490 St. Florian, Am Bäckerberg 1 

Tel. 07224/4276, www.pfistermueller.at 
email: office@pfistermueller.at 

Herzliche Gastlichkeit mit Tradition! 
Entdecken Sie die Vielfalt unserer kulinarischen Köstlichkeiten 

und Hausmannskost! 

 

Lage: Nahe der Abfahrt/Auffahrt Westautobahn A1, großer Park-

platz vorhanden! 

Öffnungszeiten: DI-SA 9:00—21:00 Uhr, SO 9:00-14:00 Uhr 

Warme Küche: DI-SA 11:00-14:00 Uhr, 17:00-21:00 Uhr 

   SO 11:00-14:00 

Ruhetage: MO, Sonn-u. Feiertags ab 14:00 Uhr 

BUSGRUPPEN werden zum Frühstück, Mittagessen oder  

Jause, à la carte von unserem Team abgewickelt. 

 

Wir freuen uns, Sie in gemütlicher Atmosphäre verwöhnen zu dürfen! 

JG - Junge Generation



www.sparkasse-ooe.at

Engagiert für 
eine lebenswerte 
Zukunft.

planen
pflanzen
pflegen

Tel. | Fax 07224-80595
Mobil 0676-7534260

of昀椀 ce@garten-berger.at
www.garten-berger.at

Hohenbrunn 19
A-4490 St. Florian
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0664 25 34 654 | of昀椀ce@ulrikelehmann.immo | Im Aichetfeld 13, 4490 St. Florian

SIND MEINE BESTE

MEINE

KUNDEN

WERBUNG

Kontaktieren auch Sie mich für ein 
unverbindliches Erstgespräch!

www.ulrikelehmann.immo
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Ferienpassaktionen: Junge Generation und SPÖ 
St. Florian - Spiel und Spaß für die ganze Familie

Sonnenschein, Fun & Action für die Kids bei unse-
rem Wasserfest 

„Spiel, Spaß und Freude begeistert mich jedes Jahr, 
wenn wir diese Party im Freibad St. Florian organisie-
ren.“, so Vizebürgermeister Michael Mollner. Bei diesen 
heißen Temperaturen war ein Eis für die Kinder bei der 
School-Out-Party zu Ferienbeginn eine willkommene 

Abkühlung. Wie wichtig für die Familien unser Freibad 
im Ort ist, zeigt sich bei allen Veranstaltungen. Genug 
Grün昀氀ächen mit Schatten, ein Beachvolleyballplatz so-
wie ein Kinderbecken, Rutsche und ein großes Areal zum 

Schwimmen, da können sich an sonnigen Sommertagen 
alle wohlfühlen.

School-Out-Party mit „Nessi“ im Freibad

Ferienpass

Besuch bei der Berufsfeuerwehr Linz
Die Führung durch die Wachegebäude mit den Fahrzeughallen war ein  
Erlebnis der besonderen Art!
Einmal die Fahrzeuge aus nächster Nähe sehen, mit den Feuerwehrleuten 
sprechen, die so viele Einsätze bewältigen. Sehr sachkundig und interessant 
wurden wir über Erlebnisse und Fahrzeuge informiert. Unsere Gruppe aus 
St. Florian war beeindruckt vom Besuch bei der Berufsfeuerwehr in Linz!
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Gemeinderat Ewald Koller

Die Power Region Enns-Steyr ist ein Zusam-
menschluss von 8 Gemeinden mit dem Ziel u.a. 
gemeinsame Betriebs- und Standortentwick-
lung zu betreiben. Teil davon ist das Gewerbe-
gebiet Samesleiten, dass dzt. von Asten und 
St. Florian errichtet wird.
Die Finanzierung erfolgt über einen Treuhand-
fonds aus geleisteten Infrastrukturkostenbei-
trägen der anzusiedelnden Unternehmen, der 
eigene Finanzhaushalt wird dabei nicht be-
lastet und die späteren Kommunaleinnahmen 
kommen den beteiligten Gemeinden zugute.
So lautete zumindest die Kommunikation an 
den Gemeinderat, wenn es um Vergabebe-
schlüsse an Baufirmen etc. ging. Da keine 
Gründe vorlagen, dem nicht zu vertrauen 
haben wir als SPÖ daher auch immer zuge-
stimmt.

Offensichtlich waren diese Aussagen aber lei-
der nicht richtig bzw. unvollständig! Nunmehr 
ist plötzlich eine Finanzierungslücke von 2,5 
Mio€ durch Asten und St. Florian zu gleichen 
Teilen vorzufinanzieren, die Rückzahlung ist 
über Kommunaleinnahmen in den Folgejah-
ren vorgesehen, deren Dauer aber schwer 
vorherzusehen. Es wird von ca. 5-8 Jahren aus-
gegangen.

Ich habe daher nunmehr genau hinterfragt  
warum:
Als Hauptgrund wurden die höher als geplant 
ausgefallenen Kosten der neuen Ampelkreu-
zung nach Samesleiten genannt (Mehrkosten 
durch Vorgaben des Landes, zusätzlicher Rad-

weg, mehr Grundeinlösungen 
usw.). Es drängt sich die Frage 
auf, warum dies nicht schon 
früher bekannt oder zu erwar-
ten war. 
Denn schon im Juli 2022 wurde dem Gemein-
derat der Errichtungsvertrag mit dem Land OÖ 
mit einer Kostenschätzung, die höhere Inves-
titionen vorsah, zum Beschluss vorgelegt und 
trotzdem keine Belastung des St. Florianer 
Budgets angeführt.
Im April 2023 erfolgten schließlich die Vergabe 
an ausführende Firmen, Grundeinlösen etc. mit 
verbindlichen Aufträgen im Ausmaß von ca. 2,5 
Mio€, immer noch kein Hinweis auf Finanzie-
rungslücken?
Alles nachzulesen in den öffentlich einsehba-
ren Protokollen der Gemeinderatssitzungen!

Der Bürgermeister, der Vertreter St. Florians 
in der Power Region, geht in seiner Beantwor-
tung zumindest von keinen weiteren Kosten 
aus, alles sei nun mit dieser Vorfinanzierung 
abgedeckt.

Auch wenn wir als finanzstarke Gemeinde 
dies dzt. aus Rücklagen bedienen können - wir 
nehmen ihn beim Wort und werden sehr ge-
nau hinschauen, darauf beharren, in Zukunft 
frühzeitiger und umfassender informiert zu 
werden, damit die Power Region nicht zu ei-
ner „unendlichen Geschichte“ wird.

Ich bleibe dran, Ihr GR Ewald Koller

Power Region – Mehr Kosten wegen 
Ampelkreuzung nach Samesleiten



Wenn jemand auf Reisen ist…. 

Der ARBÖ und die Naturfreunde St. Florian-Hofkir-
chen erlebten schöne Eindrücke auf ihrem Streifzug 
durch Slowenien.
Zu den Highlights der Reise zählten die Besichti-
gung der Höhlenburg Predjama, und die Stadtfüh-
rungen in Marburg, Izola, Piran und Koper.

Angenehmes Wetter, gemütliche Stunden sowie 
viele Sehenswürdigkeiten rundeten die schöne 
„Auszeit“ in Slowenien ab. Gut gelaunt freuten 
wir uns gemeinsam unterwegs zu sein.
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AUTO-MOTOR –und RADFAHRERBUND ÖSTERREICHS 

Obmann Engelbert Hager, Taunleiten 80, 4490 St. Florian 

ZVR-Zahl 922419783  

AUTO-MOTOR -und RADFAHRERBUND ÖSTERREICHS

Obmann Raimund Ganglbauer-Buchner, 

Lanzenberg 20, 4492 Hofkirchen

ZVR-Zahl 922419783

Rad-Sicherheitstraining und Radtour  
rund um St. Florian
Die ARBÖ-Ortsgruppe beteiligte sich bei der eu-
ropäischen Initiative der „Florianer-Mobilitäts-
woche“. Ziel ist es die Bevölkerung auf kli-
mafreundliche Mobilität zu sensibilisieren, 
Aufmerksamkeit für Verkehrsprobleme zu 
schaffen und umweltverträgliche Lösungen 
zu suchen.
In Gemeinschaft funktioniert es noch viel 
besser – mit Begeisterung „radelten“ auch 
Mitglieder des Pensionistenverbandes bei 
unserer Tour rund um St. Florian mit.

Herrliche Tage in Slowenien

ARBÖ



Rechtsanwältin & Verteidigerin

Mag. Gabriele Buchegger

Am Seisberg 32c, 4490 St. Florian

Allgemeines Zivilrecht

Vertrags- & Liegenschaftsrecht

Grundbuch

Ehe, Familien- & Scheidungsrecht

Lebensgemeinschaft/Trennungen

Erbrecht

Strafverteidigung

Verwaltungsstrafverfahren

Forderungsbetreibung

Exekutionsrecht

Ich stehe 

Ihnen zur Seite!

Zusammen mit meinem 

engagierten Team berate und 

vertrete ich Sie gerne in den 

angeführten Fachgebieten.

0676 / 44 8 44 67

kanzlei@ra-buchegger.at

www.rechtsanwalt-buchegger.at

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

FORSTER Brunnen- und Grundbau, Wasserversorgungsanlagen Ges.m.b.H 
 

Wiener Straße 20, 4490 St. Florian 
Tel.: 07224/4289, Fax: 07224/4289-44  
Homepage: www.forster.co.at   
 
 

  wasserrechtliche Einreichprojekte bis zur 
  Fertigstellung für Wasserversorgungs- 
  anlagen, Grundwasserwärmepumpen und 
  Erdwärmesonden 
 
  Bohr- und Tiefbrunnenbau 
 
  Wasserversorgungsanlagen 
 
  Pumpenanlagen 
 
  Brunnenregenerierung und Sanierungen 
 
  Erdwärmesonden 
 
  Grundwassersanierungen 
 
  Baugrunduntersuchungen 
 
  Pumpversuche 
 
  Horizontalbohrungen 
 
  Rückbau von Brunnenanlagen 
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Bergmesse am Hohen Zinken
 (1764 m) am 3. September 2023

 

Ortsgruppe St. Florian/Hofkirchen

Die Naturfreunde St. Flori-
an-Ho昀欀irchen veranstalte-
ten gemeinsam mit Probst 
Johann Holzinger eine 
Bergmesse.

Bereits im Jahr 1966 
wurde von „Bergfreun-

den aus St. Florian“ das erste Gipfelkreuz errichtet. Seit Jahrzehnten 
wird es von den Naturfreunden der Ortsgruppe St. Florian – Hof-
kirchen liebevoll betreut und auch nach einem Sturm wieder neu 
aufgebaut. Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der Naturfreunde 
entstand die Idee, wieder einmal eine Bergmesse zu veranstalten.

Am Sonntag, 3. September 2023, war es so weit. Trotz eher schlech-
tem Wetterbericht machte sich die Gruppe auf den Weg. Der An-
stieg zum Gipfel war nach knapp 2 Stunden gescha昀昀t. Nach einer 
kurzen Rast konnte der Gottesdienst beginnen. Auf 1764 m mit 
wunderbarer Aussicht ein ganz besonderes Erlebnis! Der Probst 
und einige Bergsteiger der Naturfreunde setzten anschließend die 
Wanderung zum Gipfel des Osterhorns fort. In der Poschn-Hütte 
fand der Tag einen gemütlichen Ausklang.
Vielen Dank an Probst Johann Holzinger für den schönen 
Gottesdienst. 
Alle Florianerinnen und Florianer sind herzlich dazu eingeladen, 
auch einmal bei „unserem“ Gipfelkreuz vorbeizuschauen! 

WINTERSPORT-TAUSCHBASAR 
09. - 11.11.2023  -  PFARRSAAL (Stift  St. Florian)

So läuft ś ab: Sie bringen uns Ihre gebrauchten Wintersportartikel und 
bestimmen selbst den Verkaufspreis der Ihnen passend erscheint. Pro 
Verkaufsartikel ist eine Manipulationsgebühr von € 0,20  zu bezahlen. 
Annahme der Artikel am Donnerstag - Verkauf am Freitag & Samstag.
Bitte keine unverkäu昀氀ichen Artikel bringen (- veraltet, defekt, ...)!
ANNAHMETAG: Donnerstag 09. November 16:00 - 19:00 Uhr
VERKAUFSTAG: Freitag 10. November 16:00 - 19:00 Uhr
VERKAUFSTAG: Samstag 11. November 09:00 - 12:00 Uhr

Wintersportprogramm 2023/24
08. - 10.12.2023 Schladming/Planai
20. und 21.01.2024 Kinderschikurs Hinterstoder Höss oder Kasberg
15 - 17.03.2024 3-Tage Tiefschnee-/Geländefahren Kaprun/Kitzsteinhorn
02.03.2024  Florianer Schitag Wagrain Mayrdör昀氀 oder verkehrsbedingte Alternative

Fit in den Winter
Jeden Montag   Kinderturnen in der VS von 17.30 – 18.30 Uhr
Jeden Montag  Tischtennis für Kinder und Jugendliche in der VS von 18.30 – 20.00 Uhr
Jeden Mittwoch  Schigymnastik in der MS von 18.30 – 20.00 Uhr

Berg frei!
Alfred Ramler - Vorsitzender der Naturfreunde St. Florian-Ho昀欀irchen 

Auskünfte, Informationen und Programmzusendungen sind auf unserer Homepage:
st-昀氀orian-ho昀欀irchen.naturfreunde.at ersichtlich oder 
telefonisch ab 18.00 Uhr unter 0670 55 17 880 erhältlich.

Naturfreunde



Soziales Engagement zahlt sich aus:
Im Juli durfte die erneuerbare Energiegemeinschaft St. Florian 
über 80 Mitglieder beim ersten Info-Abend am Biohof von Familie 
Stadler in Rohrbach begrüßen. Viele spannende Fragen rund ums 
Thema nachhaltige Energie. Hierbei wurde aber auch nochmals 
betont, dass der Verein überparteilich agiert und es sogar jeder 
politischen Fraktion ermöglicht, einen eigenen Rechnungsprü-
fer zu entsenden.  Genau diese Transparenz und Neutralität 
schätzen mittlerweile auch viele Florianer*Innen. Denn mit 
Stand September hat die EEG bereits über 150 aktive Mitglieder. Besonders freut uns hier, dass die 
Gemeinde durch ihren Umweltausschuss gemeinsam mit der EEG ein adaptiertes Konzept für die 
Gemeinde-Immobilien diskutiert hat. So könnten zukünftig Schulen, Ämter und Freizeiteinrich-
tungen in einem eigens für die Gemeinde St. Florian errichteten Tochterverein der Energiegemein-
schaft St. Florian versorgt werden. Denn PV-Anlagen der öffentlichen Hand sind beispielsweise 
auf Turnhalle der Mittelschule oder Feuerwehr vorhanden, es gab bis dato aber keine Möglichkeit, 
diese Energie weiter zu verteilen. Ein Beschluss des Gemeinderates ist mit Redaktionsschluss noch 
offen. Die Kosteneinsparung für unsere Gemeinde werden aber bereits jetzt auf einige 10.000€ 
geschätzt.      

Sie verfügen über eine ungenutzte Dachfläche, die Sie aber nicht selbst ausrüsten 
möchten? Sie möchten in eine Anlage investieren, diese aber zu einem besseren 
Preis-/Leistungsverhältnis als es für kleine Privatkunden möglich ist? 
Bitte melden Sie sich bei der EEG St. Florian unter nebenstehendem QR-Code!
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Durchs Redn kumman d‘Leit zaum
Wir freuen uns, für Sie da zu sein!
Haben Sie Anliegen oder Anregungen, wie wir unser St. Florian noch lebenswerter gestalten  
können? Ich freue ich mich auf Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail michael.mollner93@gmail.com 
oder auch telefonisch unter 0660 / 47 25 883.

Ihre Anliegen sind uns wichtig! 

Wir setzen uns für Sie ein.

Ihr Vizebürgermeister
Michael Mollner
E-Mail: michael.mollner93@gmail.com 
Telefon: +43 660 47 25 883

Ihre Anliegen – 
unser Auftrag
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